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Liebe Vereinsmitglieder, 
 
ich möchte Euch herzlich zur außerordentlichen Mitgliederversammlung und zum Ehrenabend 
am 18. November 2016 in unsere Vereinsgaststätte einladen. Ehrungen sind immer etwas Ange-
nehmes, zeigen sie doch, dass sich viele Mitglieder langjährig an den Verein gebunden haben 
und dass es etliche Ehrenamtliche gibt, die den Verein durch ihr Engagement unterstützen. 
Eine „außerordentliche“ Mitgliederversammlung haben wir einberufen, um unseren Verein bereits 
ab 2017 in zwei Einzelthemen noch nachhaltiger aufzustellen. In unserer seit 2013 gültigen Ver-
einssatzung hatten wir in Absprache mit dem Amtsgericht - und von diesem eingetragen - be-
wusst den Begriff der öffentlichen Bekanntmachung weiter unbestimmt gelassen, um jeweils die 
Kommunikationswege Schaukasten, Internet und E-Mail nutzen zu können. Nach aktueller 
Rechtsauffassung des Amtsgerichts ist diese Formulierung aber zu unpräzise. Deshalb müssen 
wir die im März 2016 einstimmig verabschiedete Satzungsänderung nochmals zur Abstimmung 
stellen. Die einzige inhaltliche Neuerung im Vergleich zur März-Fassung wird sein, dass wir konk-
ret den Vereinsschaukasten neben dem Gaststätteneingang als Bekanntmachungsort für Ver-
sammlungseinladungen erwähnen. Natürlich werden wir weiterhin parallel dazu die Vereins-
homepage, Facebook und das vorliegende Vereinsheft zur Einladungsbekanntmachung nutzen. 
Um den zweiten Tagesordnungspunkt der außerordentlichen Mitgliederversammlung, ein zusätz-
licher Spartenbeitrag Fußball, wurde im Vereinsrat heftig gerungen. Beitragsanpassungen wer-
den immer kontrovers diskutiert und zunächst kritisch betrachtet. Hinter der Anpassungsabsicht 
steht aber eine nachhaltige Zielsetzung bzw. Notwendigkeit: Der reine Sportbetrieb der Fuß-
ballabteilung (Trikots, Bälle, Verbands- und Schiedsrichtergebühren, Hallenmieten u. ä.) weist 
seit Jahren finanzielle Unterdeckungen auf – und stellen den Fußballkassenwart vor eine schier 
unlösbare Aufgabe. Die Beitragsreform 2013, mit der ein für alle Abteilungen gleich hoher Pro-
Kopf-Zuschuss (gemäß Abteilungsmitgliederzahlen) eingeführt wurde, war der erste wichtige 
Schritt in die richtige Richtung. Trotz der Besserstellung der Fußballabteilung als größtem Zu-
schussempfänger wurden durch den Fußball-Sportbetrieb weiterhin regelmäßig finanzielle Defizi-
te generiert. Während die Tischtennisabteilung ebenfalls entstehende Defizite aus („alten“) Kas-
senbeständen ausgleichen kann, wurde die Fußballabteilung durch außerplanmäßige Sonderzu-
schüsse des Hauptvereins unterstützt. Ferner trugen einzelne Spenden – herzliches Dankeschön 
an die Spender –, die in Höhe und Häufigkeit nicht kalkulierbar sind, zur Abteilungsrefinanzierung 
bei. Erklärtes Ziel ist es nun, durch einen zusätzlichen Spartenbeitrag Fußball den reinen Sport-
betrieb der Fußballabteilung – nur um diesen geht es – durch eine weitere sichere Einnahme-
quelle zu refinanzieren. 
Neben Verwaltungs- Versicherungs-, Energiekosten usw. trägt der Hauptverein aus den konstant 
bleibenden Mitgliedsbeiträgen weiterhin die laufenden fußballnahen Kosten wie Platzwart-, Platz-
pflege- und Beregnungskosten der Fußballfelder. In Zukunft müssen Großinvestitionen wie An-
schaffung eines besseren Rasentraktors, Zaunerneuerung und Brunnenbohrung getätigt werden. 
Außerdem sind Rücklagen für mögliche Katastrophenfälle wie defekte Heizungen oder Wasser-
leitungen sowie prinzipiell Abschreibungen auf die Anlagen einzuplanen. Deshalb bitte ich, den 
Vorschlägen auf der außerordentlichen Mitgliederversammlung zuzustimmen. 
 
Dass sich die Verantwortlichen bemühen, den Verein nachhaltig voranzubringen, kann man an 
verschiedenen Maßnahmen erkennen. Bäume wurden gefällt, um die Abwasserleitungen vor 
dem Zuwachsen zu bewahren. Eine neue Verkaufshütte wurde aufgestellt und Mini-Tore sowie 
für die Fußballtore Netze und Kippsicherungen beschafft. Der „Fliesen-Berg“ vor der Tischtennis-
halle wurde abgetragen. Die Kampfkunstabteilung erhielt eine Erstausstattung an Boxsäcken. 
Weitere viele kleinere, oft nicht sichtbare, Maßnahmen wurden umgesetzt. Dafür möchte ich mich 
bei allen freiwilligen Helfern herzlich bedanken. Für etliche von ihnen konnte bereits eine Ehren-
amtskarte beantragt werden, die auf Stadt- und Landesebene verschiedene Vergünstigungen 
ermöglicht. Ein weiterer herzlicher Dank geht an die vielen Spender, die uns im Erwachsenen- 
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und Jugendbereich unterstützt haben. Ohne diese Spenden wären wir kaum lebensfähig; auch 
nicht nach einer (möglichen) Einführung des Spartenbeitrags Fußball. 
 
Denn im nächsten Jahr stehen umfangreiche Maßnahmen an. Wir haben die Fußballfelder in 
2016 intensiver gedüngt und bewässert. Dadurch ist – „überraschender Weise“ – auch der Rasen 
besser gewachsen. Nun ist unser Aufsitzmäher eigentlich ein reines „Gartengerät“. Er muss un-
bedingt um einen richtigen (und fünf Mal so teuren) Rasentraktor ergänzt werden, um das häufi-
gere Mähen bewältigen zu können. Häufigeres Mähen bedeutet auch mehr Grünabfall. Deshalb 
wollen wir den Abstellplatz für die Grünabfall-Container hinter der Tischtennishalle befestigen. 
Sonst versinken die Container im Erdreich und können nicht mehr abtransportiert werden. Au-
ßerdem benötigen wir dort für den zweiten Rasentraktor einen Abstellplatz. Die Fürther infra hat 
in diesem Jahr den Wasserpreis um 20 Prozent erhöht und liegt damit auf dem Niveau von Ber-
lin. Wenn wir bei der Platzberegnung mittel- und langfristig mehrere tausend Euro jährlich sparen 
wollen, benötigen wir einen eigenen Brunnen. Natürlich werden wir hierfür versuchen, Fördertöp-
fe von BLSV, DV Bamberg und Stadt Fürth anzuzapfen. Trotzdem sind wir weiterhin auf Spenden 
angewiesen und werden hierzu im Frühjahr die Spendenaktion „Hattrick“ starten. Außerdem wer-
den wir sicher wieder einige Helfer brauchen, die auch tatkräftig mit anpacken. Ich bin zuversicht-
lich, dass wir das gemeinsam schaffen, um die DJK Fürth weiter voranzubringen. 
 
In diesem Sinn wünsche ich Euch und Euren Angehörigen eine besinnliche Adventszeit, ein fro-
hes Weihnachtsfest und alles Gute für das Jahr 2017. 
 
Bernd Jesussek 
- 1. Vorsitzender - 
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Wir gratulieren unseren Mitgliedern: 
 
Peter Grampp 70 Jahre 30. Dezember 
Heiner Dietze 70 Jahre 18. Januar 
Dr. Manfred Baumgärtner 65 Jahre 9. Februar 
Michael Binöder 50 Jahre 22. Dezember 
 

Die DJK Concordia Fürth 1920 e. V. lädt alle Mitglieder ein zur 
 

außerordentlichen Mitgliederversammlung 
am Freitag, 18. November 2016 um 18.30 Uhr 

 
in die DJK-Vereinsgaststätte, Kolpingstraße 12, 90768 Fürth. 

 
 
Vorläufige Tagesordnung: 

 
1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

2. Beschluss einer Satzungsänderung 

Gegenüberstellung alt/ neu auf den Seiten 6 und 7. (der Änderungsvorschlag gegenüber 
der am 14.3.2016 beschlossenen - und vom Amtsgericht abgelehnten - Fassung betrifft 
nur die Halbsätze der „Schaukasten“-Einfügungen im § 15. Alles andere ist unverändert)  
 

3. Kurzbericht wirtschaftliche Lage / Darstellung der Notwendigkeit eines Spartenbeitrags 
Fußball und dessen Verwendung 

4. Beschluss über die Einführung eines Spartenbeitrags Fußball ab Beitragsjahr 2017 

Vorschlag der Fußballabteilung: 
 24,- EUR p.a. pro Vollmitglied 
 18,- EUR p. a. für Jugendliche/ Ermäßigte 
 30,- EUR für Familienmitgliedschaft 

5. Anträge 

6. Verschiedenes und Schließen der Versammlung 

Anträge zu Punkt 5 (Anträge) der Tagesordnung müssen gemäß § 15 (3) Vereinssatzung bis 
spätestens sieben Tage vor dem Versammlungstermin schriftlich bei mir eingegangen sein. 
Fristgemäß eingegangene Anträge werden spätestens am 10. November 2016 im Schaukasten 
vor der Vereinsgaststätte ausgehängt. 
Es wird darauf hingewiesen, dass gemäß § 6 (1) Vereinssatzung volljährige Mitglieder aktives 
und passives Stimm- und Wahlrecht besitzen. Eine Übertragung des Stimmrechts ist gemäß 
§ 6 (2) Vereinssatzung nicht möglich. 
(Mitglieder bis zur Volljährigkeit stehen Rechte und Pflichten gemäß Jugendordnung zu.) 

 
DJK Concordia Fürth 1920 e. V. 
 
Bernd Jesussek 
1. Vorsitzender 
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Gegenüberstellung der alten und neuen Satzungsparagrafen 

aktuelle Satzungsfassung (16.12.2013) Vorschlag für aoMV 2016 
- § 8 Beiträge, Umlagen und Arbeitsdienst 

(4) Der Vereinsrat kann maximal fünf Mitglie-
der zu Ehrenmitgliedern ernennen. Diese sind 
vom Mitgliedsbeitrag befreit. In begründeten 
Fällen kann der Vereinsrat diese Ehrenmit-
gliedschaft wieder entziehen. 

§ 10 Geschäftsführender Vorstand 

(3) Für das Innenverhältnis wird bestimmt, 
dass bei Verhinderung des 1. Vorsitzenden 
diese Funktion der 2. Vorsitzende übernimmt; 
bei dessen Verhinderung der 3. Vorsitzende. 
Ferner handelt in finanziellen Belangen der 3. 
Vorsitzende (Kassenwart) im Rahmen seines 
Aufgabenbereiches selbstständig. 
 
 
(6) Vorstandsmitglieder können ihr Amt jeder-
zeit niederlegen. Scheidet ein Mitglied des ge-
schäftsführenden Vorstandes vor Ablauf der 
Amtsperiode aus, so ist vom Vereinsrat für 
den Rest der Amtszeit ein neues Vorstands-
mitglied hinzuzuwählen. 
 
 
 
 
 
 
 
(7) Verschiedene Ämter innerhalb des ge-
schäftsführenden Vorstands können von einer 
Person nur dann wahrgenommen werden, 
wenn ein Vorstandsmitglied vorzeitig aus-
scheidet und dieses Amt durch eine Nachwahl 
im Vereinsrat nicht besetzt werden kann. Dies 
gilt jedoch nur bis zur nächsten Mitgliederver-
sammlung. 
 
(8) An die Vorstandsmitglieder und für den 
Verein in sonstiger Weise Tätigen dürfen Auf-
wandsentschädigungen und pauschale Tätig-
keitsvergütungen geleistet werden. Diese dür-
fen nicht unangemessen hoch sein. 
 
 

§ 10 Geschäftsführender Vorstand 

(3) Für das Innenverhältnis wird bestimmt, 
dass bei Verhinderung des 1. Vorsitzenden 
diese Funktion der 2. Vorsitzende übernimmt; 
bei dessen gleichzeitiger Verhinderung der 3. 

Vorsitzende. Ferner handelt in finanziellen Be-
langen der 3. Vorsitzende (Kassenwart) im 
Rahmen seines Aufgabenbereiches selbst-
ständig. 
 
(6) Vorstandsmitglieder können ihr Amt jeder-
zeit niederlegen. Scheidet ein Mitglied des ge-
schäftsführenden Vorstandes vor Ablauf der 
Amtsperiode aus, so ist vom Vereinsrat für 
den Rest der Amtszeit ein neues Vorstands-
mitglied hinzuzuwählen. 
Wenn dieses Amt durch eine Nachwahl im 
Vereinsrat nicht besetzt werden kann, bleibt 
der geschäftsführende Vorstand ohne Rück-
sicht auf die Anzahl der tatsächlich besetzten 
Vorstandsämter beschluss- und handlungsfä-
hig. Dies gilt jedoch nur bis zur nächsten Mit-
gliederversammlung. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
(7) An die Vorstandsmitglieder und für den 

Verein in sonstiger Weise Tätigen dürfen Auf-
wandsentschädigungen und pauschale Tätig-
keitsvergütungen geleistet werden. Diese dür-
fen nicht unangemessen hoch sein. 

§ 11 Vereinsrat 

(1) Dem Vereinsrat gehören an: 
a) der geschäftsführende Vorstand 
b) der Geistliche Beirat 

§ 11 Vereinsrat 

(1) Dem Vereinsrat gehören an: 
a) der geschäftsführende Vorstand 
b) der Geistliche Beirat 



 

     
     7 

 

   

c) der Jugendleiter 
d) die Abteilungsleiter für die einzelnen Sport-
arten bzw. deren Stellvertreter 
e) der Schriftführer 
f) die Beisitzer 
 
 
 
 
(4) Jede Abteilung kann aus ihren Reihen ei-
nen Beisitzer (Abteilungsbeisitzer) bestimmen. 
 
 
 
(5) Darüber hinaus kann die Mitgliederver-
sammlung noch maximal drei Beisitzer (Ver-
einsbeisitzer) für bestimmte Aufgabengebiete 
wählen. 

c) der Jugendleiter 
d) die Abteilungsleiter für die einzelnen Sport-
arten 
e) sofern vorhanden, die stellvertretenden 
Abteilungsleiter für die einzelnen Sportar-
ten 

f) der Schriftführer 
g) die Beisitzer. 
 
(4) Jede Abteilung kann aus ihren Reihen ei-
nen Beisitzer (Abteilungsbeisitzer) bestimmen. 
Seine Amtszeit beträgt zwei Jahre. Eine Wie-
derwahl ist möglich. 
 
(5) Darüber hinaus kann die Mitgliederver-
sammlung noch maximal drei Beisitzer (Ver-
einsbeisitzer) wählen. Vereinsbeisitzer werden 
in unterstützender bzw. beratender Tätigkeit 
im Rahmen der Vereinsbelange eingesetzt. 
Die Amtszeit beträgt zwei Jahre. Eine Wie-
derwahl ist möglich. 
 

§ 15 Mitgliederversammlung 

(3) Die Einberufung zu allen Mitgliederver-
sammlungen erfolgt – sofern in dieser Sat-
zung nicht abweichend geregelt – mindestens 
zwei Wochen vor dem Versammlungstermin 
durch den geschäftsführenden Vorstand. 
Die Einberufung erfolgt durch öffentliche Be-
kanntmachung. Mit ihr ist gleichzeitig die Ta-
gesordnung bekannt zu geben, in der die zur 
Abstimmung gestellten Anträge ihrem wesent-
lichen Inhalt nach zu bezeichnen sind. Weitere 
Anträge müssen mindestens eine Woche vor 
Versammlungstermin schriftlich beim ge-
schäftsführenden Vorstand eingereicht wer-
den. 
 
 
 
(4) f) Festsetzung der Vereinsbeiträge und der 
Umlagen. 
 

§ 15 Mitgliederversammlung 
(3) Die Ankündigung aller Mitgliederver-

sammlungen erfolgt – sofern in dieser Sat-
zung nicht abweichend geregelt – durch öf-
fentliche Bekanntmachung im Schaukasten 
neben der Vereinsgaststätte mindestens 
vier Wochen vor dem Versammlungstermin 

durch den geschäftsführenden Vorstand. 
Die Einberufung erfolgt durch öffentliche Be-
kanntmachung im Schaukasten neben der 
Vereinsgaststätte mindestens zwei Wochen 

vor dem Versammlungstermin durch den ge-
schäftsführenden Vorstand. Mit ihr ist gleich-
zeitig die Tagesordnung bekannt zu geben, in 
der die zur Abstimmung gestellten Anträge ih-
rem wesentlichen Inhalt nach zu bezeichnen 
sind. 
 
(4) f) Festsetzung sämtlicher Formen von Mit-
gliedsbeiträgen (inkl. Spartenbeiträge) und der 
Umlagen. 
 

 
 
Termine 2016/2017 
 
Freitag, 18. November 2016, 18.30 Uhr:  Mitgliederversammlung und Vereinsehrenabend 
Sonntag, 4. Dezember 2016, 10.00 Uhr: Festgottesdienst 25 Jahre Kirche St. Nikolaus 
Montag, 13. März 2017, 19.00 Uhr:  ordentliche Mitgliederversammlung 
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Bericht der Fußballabteilung 
 

Die 1. Mannschaft kämpft wie in den vergangenen Jahren gegen den Abstieg in der Kreisklasse 
und steht auf einem Relegationsplatz. Wir hoffen, dass sie sich nach einigen internen Problemen 
wieder fängt und ihre durchaus vorhandenen Qualitäten einsetzt. Wichtig wäre die Unterstützung 
des Spielertrainers Alexander Chrobok durch freiwillige Helfer am Platz (Sicherheitsdienst, Ein-
trittsgelder, Linienrichter usw.) - die Redaktion - 

 
Neues Outfit für die 
E-Jugend 

 
Seit Oktober hat die E-Jugend 
dank der „Kieferorthopädie in 
Cadolzburg“ neue Trikots. Die 
Kinder tragen diese bei jedem 
Spiel mit Stolz. 
Vielen Dank an Frau Dr. 
Magdalena Stec-Slonicz für die 
Unterstützung! 
 
Verena Poloczek 
- Trainerin E-Jugend - 
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Jesus Cooperation - 
Die Wochen der 
Wahrheit 

 
Mit unserer Privat-
mannschaft Jesus 
Cooperation konnten 
wir diese Saison in der 
Merl-Bau-Runde den 
perfekten Start hinle-
gen. Mit acht Siegen in 
Folge stehen wir im 
Moment ganz oben. 
Aber die Wochen der 
Wahrheit stehen uns 

erst noch im November bevor. Zunächst geht es zuhause gegen den aktuellen Tabellenzweiten 
MTV Fürth Blau-Weiss, dann gegen den Serienmeister der letzten Jahre, SG Nürnberg Merl-Bau. 
Natürlich möchten wir auf dem Spitzenplatz überwintern, dies wird aber sicherlich kein einfaches 
Unterfangen. Wir sind sehr froh, dass unser Kader mit einigen Neuzugängen auch qualitativ et-
was besser aufgestellt ist als im Vorjahr. Zudem waren wir bei unseren Spielen auch mit meis-
tens 13 bis 14 Spielern am Start, was sicherlich die Grundlage für die aktuellen Erfolge darstellt.  
 
Klaus Hartmann 
- Jesus Cooperation - 
 
 
Bericht der PM CONTRA 

 
Die CONTRA verzeichnete fünf Zugänge und vier Abgänge zu Beginn der Saison 2016/17: Otto 
Deme (Altherren), Witali Walter, Fabian Grötsch, Dominik Maly und Marcus Wagner (Neuzugän-
ge) kompensieren die Rücktritte von Nik Bachinger (verletzt), Christian Bauer und Roberto Mi-
raglia (privat) sowie von Daniel Kastner (Vaterschaftspause).  
Die Devise für die ersten Spiele war somit, erstens den Verlust vom Mittelfeld-Motor Kastner zu 
kompensieren und zweitens die Neuzugänge in die Mannschaft zu integrieren. Das Saisonziel ist 
es, einen Platz im sicheren Mittelfeld zu besetzen und eine starke Mannschaft für die nächste 
Saison zu formen. 
 
Wir nutzten die kurze Vorbereitungsphase und drei Testspiele, um uns zu finden und starteten 
mit einer knappen und unglücklichen Niederlage nach Elfmeterschießen im Pokalspiel gegen SC 
Germania 2 in die neue Saison. In den ersten acht Meisterschaftsspielen wechselten sich dann 
leider die sehr guten Spiele und die sehr schlechten Spiele ab, so dass die Mannschaft von 
Coach Florent Levy aktuell mit nur sechs Punkten im hinteren Bereich der Nika-Oberliga-Tabelle 
zu finden ist. Trotz eines gut besetzten Kaders ist es dem Coach noch nicht gelungen, eine kom-
pakte Mannschaft zu formen, die eine stabil starke Leistung über mehrere Spiele erbringen kann. 
Nichtsdestotrotz ist die Moral in der Mannschaft intakt und die gemischten Trainingseinheiten mit 
den Spielern der ersten Mannschaft sorgen für gute Laune und werden sicher noch vor der Win-
terpause ihre Früchte tragen. So ist der Coach überzeugt in den letzten vier Spielen der Vorrunde 
mindestens weitere sechs Punkte zu holen. Sie werden im ersten Bericht im neuen Jahr dann le-
sen können, ob er mit seiner Prognose richtig lag.  
 
Florent Levy 
- Trainer PM Contra - 
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Bericht der Kampfkunstabteilung 

 
Die Kampfkunstabteilung konnte in den letzten Monaten mehrere 
neue Mitglieder gewinnen. Im August wurden, unterstützt durch ei-
ne Spende, als erste Trainingsgeräte zwei Sandsäcke angeschafft. 
Hierdurch bieten sich nun vielfältigere Trainingsmöglichkeiten. 
Im September fand ein interessantes Pentjak-Silat-Seminar mit 
Eric Tschende statt. 

Gerne dürfen Interessierte bei uns zum Probetraining vorbeischauen. Wir würden uns auch über 
Weiterempfehlung in den anderen Abteilungen und bei Freunden und Familie freuen. Leider gab 
es bislang nur wenige, die sich getraut haben, bei unseren Trainingseinheiten zuzuschauen oder 
gar mitzumachen. 
Bei Facebook sind wir zu finden unter folgenden Stichworten: JKD, Kali, Silat Fürth. 
 
Moritz Eppich 
- Abteilungsleiter Kampfkunst - 
 
Aus Platzgründen mussten wir leider die zugehörigen Fotos entfallen lassen - die Redaktion - 
 
 
 
Ebenfalls aus Platzgründen entfallen in diesem Heft die Beiträge der Eissport- und der Gymnas-
tik-Abteilung - die Redaktion - 
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Hallo liebe Spieler und Freunde der Tischtennisabteilung, 
 
vor einigen Wochen begann die neue Saison 2016/2017, in 
der wir in allen vier Kreisligen mit jeweils einer Herrenmann-
schaft vertreten sind. Nach dem Aufstieg am grünen Tisch im 
Sommer schnuppert unsere 1. Herrenmannschaft wieder 
„Erstligaluft“. Zwar steht man (zu Redaktionsschluss) auf dem 
achten Tabellenrang und damit auf dem Relegationsplatz, 
aber die bisher absolvierten Spiele zeigten, dass man durch-

aus in dieser Liga bestehen kann. So wurden die verlorenen Spiele allesamt gegen die Top-
Teams der Liga abgegeben und das meist auch nur knapp. Der erste Saisonsieg konnte gegen 
die Mannschaft aus Unterasbach II eingefahren werden. Einen großen Anteil am Erfolg hatte da-
bei Sarah Löscher-Hotz. Sie gewann nicht nur ihre beiden Einzelspiele, sondern entschied auch 
im Doppel mit ihrem Mann Franz beide Spiele für die DJK, unter anderem das entscheidende 
Match zum 9:7-Sieg. Bemerkenswert ist auch das geschlossene Auftreten unserer 
1. Mannschaft, die bisher im Gegensatz zu den vergangenen Jahren (fast) ohne Aushilfen aus 
den unteren Mannschaften ausgekommen ist. Ein Grund dafür ist die Rückkehr u.a. von Spasoja 
Stojanovic nach längerer Verletzungspause, der im mittleren Paarkreuz mit einer positiven Bilanz 
das Team gleich wieder optimal verstärkt. Eine Liga darunter bewegt sich die 2. Herrenmann-
schaft nach vier absolvierten Spielen mit 4:4 Punkten im Mittelfeld der 2. Kreisliga. Diese Ausge-
glichenheit zeigt sich auch in den Einzelbilanzen der Spieler. In der 3. Kreisliga befindet sich un-
sere 3. Herrenmannschaft auf einem direkt aufstiegsberechtigten 3. Platz. Lediglich der Tabellen-
führer Burgfarrnbach II konnte dem Team bisher Punkte abnehmen. Selbst der derzeitig Tabel-
lenzweite Greuther Fürth V wurde besiegt und steht nur dank eines mehr absolvierten Spiels vor 
unserer Mannschaft. Vor allem Jürgen Zöbl (5:0) und Adalbert Röckert (6:1) trugen mit ihren 
deutlich positiven Bilanzen zu diesem Erfolg bei, der auf mehr hoffen lässt. Einen ebenfalls sehr 
guten Start in die neue Saison schaffte unsere 4. Herrenmannschaft. Nach der Halbzeit der Vor-
runde steht die Mannschaft mit 9:1 Punkten ungeschlagen an der Spitze der 4. Kreisliga und da-
mit auf dem einzig zum Aufstieg berechtigten Tabellenplatz. Eine sehr gute Leistung zeigte dabei 
besonders Richard Waldvogel mit einer Bilanz von 9:2 Spielen. 
Für unsere Jugendmannschaft hat die Saison in der 1. Kreisliga erst begonnen. Das erste und 
bisher einzige Spiel gegen Stein II konnte aber (mit auf beiden Seiten dezimierten Mannschaften) 
am Ende mit 7:2 gewonnen werden. An dieser Stelle möchte ich noch einmal ausdrücklich Karl 
Edenhofner, Klaus Schraml und Oliver Melzer für die Betreuung unserer Jugend und die so wich-
tige Nachfolge von Familie Boguth danken. Es ist mehr als erfreulich, dass durch Euch der Trai-
ningsbetrieb und sogar das Angebot des Ferienprogramms aufrechterhalten werden kann. 
 
Weihnachtsfeier 
 

In diesem Jahr findet die Weihnachtsfeier der Tischtennisabteilung am Sonntag, den 
18. Dezember 2016 in unserer Vereinsgaststätte statt. Offizieller Beginn ist um 18.00 Uhr. Wie 
immer halten wir zuvor ab 16.30 Uhr unseren traditionsreichen Waldspaziergang mit Plätzchen 
und Glühwein bzw. Tee ab. Auch dazu sind alle recht herzlich eingeladen. 
Ein unverzichtbarer Bestandteil der Feier ist die Tombola, deren Einnahmen der Abteilungskasse 
zu Gute kommen. Bitte wendet Euch wieder zeitnah an Oli, wenn Ihr dafür mit Sach- oder Geld-
spenden einen Beitrag leisten könnt. Vielen Dank! 
 
Thomas Baumgärtner 
- stv. Abteilungsleiter Tischtennis - 
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Liebe Vereins- und Abteilungsmitglieder, 
 
ich freue mich über den Start in die Wintersaison der Bad-
mintonabteilung. Das Training wird von unseren Mitgliedern 
wie immer gut besucht. Zudem erhalte ich seit Beginn des 
Septembers fast wöchentlich eine Anfrage von potentiellen 
neuen Mitgliedern. 
In diesem Zusammenhang möchte ich mich herzlich bei un-
serem Vereinsbeisitzer und Badminton-Abteilungs-

gründungsmitglied Manuel Gutbier bedanken, welcher unserer Abteilung ab April 2017 einen 
bessere Halle (mehr Felder, längere Spielzeit, zentralere Lage) besorgt hat. Vielen Dank,  
Manuel! 
Unsere diesjährige Abteilungsversammlung wird am 14. November stattfinden. Zudem möchte 
ich unsere Mitglieder auch nochmal auf die außerordentliche Mitgliederversammlung des Haupt-
vereins am 18. November 2016 hinweisen. 
Zuletzt freue ich mich noch auf unsere Weihnachtsfeier, welche am 2. Dezember (18.00 Uhr) in 
unserem geliebten Vereinslokal (Ioanna und Stefan – ich freu‘ mich schon auf Eure Gastfreund-
schaft) stattfindet. Ich hoffe auf einen abwechslungsreichen und lustigen Abend – die Vorberei-
tungen sprechen zumindest dafür. 
  
Beste Grüße 
 
Robert Lettau 
- Abteilungsleiter Badminton - 
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Impressum: 

DJK-Informationen erscheinen vierteljährlich - Bezugspreis im Mitgliedsbeitrag enthalten 
Herausgeber: DJK Concordia Fürth 1920 e. V. 
 Mitglied im BLSV, im DJK-Bundesverband und im  
 DJK-Diözesanverband Bamberg 
1. Vorsitzender, Postanschrift: Bernd Jesussek, Friedrich-Ebert-Str. 218, 90766 Fürth, 
 (0911) 730894 
Sportplatz und Vereinsgaststätte: Kolpingstr. 12, 90768 Fürth, (0911) 56839661 
Bankverbindung: Sparkasse Fürth, BIC: BYLADEM1SFU 
 IBAN: DE15 7625 0000 0000 0326 56 
Gläubiger-ID: DE36DJK00000139777 
Druck: Schnelldruck Fürth, Nürnberger Str. 22, 90762 Fürth 
Internet: www.djk-fuerth.de 
E-Mail: contact@djk-fuerth.de 

1. Vorsitzender: Bernd Jesussek, Friedrich-Ebert-Str. 218, 90766 Fürth, (0911) 730894,  

bernd.jesussek@djk-fuerth.de 

2. Vorsitzende: Verena Poloczek, Unterfürberger Str. 108, 90768 Fürth, (0911) 7399645,  

bibbi.djk-fuerth@arcor.de 

 Beauftragte für Frauen, Prävention von und Intervention bei sexualisierter Gewalt im Sport, 
Suchtprävention (Alkohol, Drogen, Jugendschutzgesetze), gegen Rassismus und für Toleranz/ 
Gleichbehandlung und das Ehrenamt. 

3. Vorsitzender (Kassenwart): Andreas Huber, Benditstr. 9, 90763 Fürth, (0911) 7498152, 

and17@gmx.de 

Vereinsbeisitzer: Manuel Gutbier, (0911) 9732051, ehrenamt@kostet-nichts.de 

Florent Levy, florent.levy@nbhx-trim.de 

Schriftführerin: Ingeborg Teuber, Am Himmelsweiher 37, 90768 Fürth, (0911) 722550,  

ingeborg.teuber@web.de 

Jugendleiter: Marco Dopke, Entensteig 58, 90768 Fürth, (0911) 34086320, jugendleiter@djk-

fuerth.de 

Kassenrevisoren: Heinz Troßmann, Herbert Schröder 

Geistlicher Beirat: Pfarrer Rudolf Glauche, Kolpingstr. 14, 90768 Fürth, (0911) 721654 

Vereinsheft: Bernd Jesussek (vgl. oben) 

Internet/ Mitgliederverwaltung: Dr. Manfred Baumgärtner, Jakob-Henle-Str. 26, 90766 Fürth, 

(0911) 737387, manfred@mbaumgaertner.de 

DJK-Gaststätte / Vereinslokal: Familie Großkopf, Kolpingstr. 12, 90768 Fürth, (0911) 56839661  

Platzwart: Heinrich Hunecker, Bodenbacher Str. 9, 90766 Fürth, (0157) 56747941 

Badminton: Robert Lettau, (0911) 89363356 

Eissport: Wolfgang Keßner, Am Himmelsweiher 5, 90768 Fürth, (0911) 729798 

Fußball: Thomas Richter, Würzburger Str. 574b, 90768 Fürth, (0911) 325442,  

fussball@djk-fuerth.de 

Gymnastik: Ingeborg Teuber (vgl. oben) 

Kampfkunst: Moritz Eppich, kampfkunst@djk-fuerth.de 

Tischtennis: Oliver Melzer, Eibenstr. 27, 90513 Zirndorf, (0911) 6004749 

 Ein Hinweis: Kündigungen der Mitgliedschaft sind für uns per E-Mail oder Brief ausreichend. 
Wenn jemand unbedingt ein teures Einschreiben versenden will, dann bitte an die Privatadres-
se des 1. Vorstandes. 
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